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Ein ungewöhnliches Virus
Legende einer vergangenen Zeit - Vegoku

Von KagomeChan1

Kapitel 6: Besuch aus der Zukunft und die Legende
von San Merida

//So denn leute, hier ist wie versprochen das neue Kapitel XD Ich hoffe es gefällt euch
genauso gut wie das Vorige auch, und ich danke euch für die leiben kommis ^__^. Nun
gut ich habe mir so ziemlich viel mühe gegeben und versucht auch noch gute Gags zu
schreiben, hoffe dass mir wenigstens das gelungen im Gegensatz zu meinem
schreibstil, hab irgendwie das gefühl dass der nähmlich immer schlechter wird >.<.
Naja nun genug gequatscht viel spass beim Lesen ^___^.//

"Uranai Baba? Was willst du denn hier?" fragte Goku überrascht.
*Oh man nicht die alte Schachtel -.-´* dachte sich Vegeta,
er konnte diese Hellseherin einfach nicht leiden ^^´.

"Hüstel, also nur mal so gesagt ich bin nicht die Uranai für die ihr mich haltet."
antwortete sie zunächst. "Was soll das heißen, nicht die für die wir dich halten?"
fragte Chichi "Na was schon, strengt euren Gribs mal an. Dieses Mädchen hat euch
doch sicher schon alles erklärt und herrausgefunden wer ihre Eltern sind und erst
recht von der Gefahr die bereits lauert?" fragte sie krächzend.
"Ähm ja, aber was tut das zur Sache?" fragte Trunks.
"Oh eine ganze Menge sogar, oder habt ihr vorhin nicht mitbekommen was geschehen
wäre wenn Vegeta bei seinem Entschluss geblieben wäre?" fragte die alte Frau.
"Doch haben wir, damit hätte sich der Lauf der Zeit und auch die Zukunft geändert."
meinte Gohan. "Tja und aus dieser Zukunft bin ich, ich bin die Zukünftige Uranai und
ich bin hier um mit dir zu reden, Mädchen." Damit wäre ja schon mal das geklärt aber
was wollte sie von Verota?

Uranai kam auf sie zugeflogen und sprach sie ernst und zugleich besorgt an.
"Was wollt ihr denn von mir, Uranai?" fragte Verota besorgt.
"Hör mir gut zu kindchen, ich bin hier um dir von deinen Eltern im Jenseits und deinen
Freunden etwas auszurichten." "Wie bitte? Von meinen Eltern in meiner Zeit?"
fragte sie überrascht, sie hätte nicht erwarten ausgerechnet
jetzt etwas von ihnen aus ihrer Zeit zu hören.
"Mhh, ja sie baten mich darum dir zu sagen dass du trainiren sollst, so hart wie nur
möglich.
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Das hat seinen Grund denn dieser Broly ist stärker als alles erwartete und die Zeit
wird knapp und das auf beiden Seiten, deine Geschwister halten wohlmöglich
diese Jahre nicht lange aus wenn es nicht klappen sollte ihn hier zu beseitigen von
daher ist es wichtig besonders auf deine Hilfe zählen zu können."

"Das ist alles? Aber.. ich kann doch so gut wie garnicht kämpfen,
ich habe einfach nicht die Begabung dafür." zweifelte Verota an sich selbst.
"Sag doch sowas nicht, bestimmt wirst du es noch früh genug lernen." versuchte Goku
sie aufzumuntern doch es zeigte wenig wirkung.
"Ich bezweifle das stark. Selbst trainiren hat bei mir so gut wie kaum geholfen."
"Ach, das habe ich mir schon gedacht. Aber was ist wenn dich deine wirklichen Eltern
dazu überreden würden? Dieses Portal ist schließlich nicht umsonst geöffnet
worden."
sagte Uranai und alle horchten auf, hatten sie sich gerade verhört?
"Was? Soll das heißen dass sie aus dem Jenseits aus meiner Zeit hierher kommen
können, durch dieses Portal?" fragte Verota.
"Ja, dafür steht es doch offen. Die Kaihos der Galaxien, der Dai Kaiho und ich haben
unsere kräfte gebündelt um dies möglich zu machen, allerdings können
wir es nicht lange offen halten. Also sag mir, kleines.
Möchtest du dass sie persönlich herkommen um dir zu sagen was sie dir zu sagen
haben?
Und euch geht es auch was an, eure zukünftigen Ebenbilder wissen
schließlich mehr als ihr bis jetzt zu hören bekommen habt." erklärte Uranai.

Verota überlegte schwer, sie hatte erst vor kurzem erfahren wer ihre Eltern waren
aber in dieser Zeit waren sie dies ja noch nicht und wohlmöglich waren sie in ihrer zeit
wieder ganz anders und könnten ihnen so einges mehr erklären.
"Ich würde mal sagen, hören wir uns alle an was sie zu sagen haben wenn
es denn so wichtig ist." meinte Krillin.
"Finde ich auch, immerhin geht es hier um unsere aller überleben." fügte Trunks hinzu.
"Ja, ich auch. Außerdem wäre es doch mal was neues unsere beiden Sayajins doppelt
zu sehen ^^´." grinste Bulma worauf Vegeta sie nur grimmig ansah,
er fand es alles andere als lustig, eher im Gegenteil aber neugirig war er
schon das musste er zugeben.

"Dann... möchte ich sie sehen. Ich habe mein Lebenlang fast allein sein müssen und ich
möchte sie so einiges fragen,... warum sie wollten dass ausgerchnet ich hierbleibe."
sagte sie trüb worauf Uranai nickte.
"Das interpretiere ich mal als ein "Ja". Nun gut aber ihr müsst euch beeilen, das Portal
kann wie gesgat nicht lange offen gehalten werden." sagte Uranai und flog ein
kleinen Stück auf das Portal zu und murmelte einige unverständliche Worte.
Kaum tat sie dies begann das Portal erneut zu schimmern und alle warteten nun
gespannt.
Nach einigen Sekunden spürte man auch schon dass sich zwei bekannte Auren
näherten und mit einem hellen kurzen Leuchten erschienen auch schon die Ebenbilder
von den beiden Sayajins, und die Heiligenscheine über ihren Köpfen waren ein
eindeutiger Beweis dass sie wirklich aus ihrer Zeit des Jenseits kamen.
Schon allein dass dies möglich war lies manche innnerlich staunen.
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"Hallöchen auch leute." grüßte Gokus totes Ebenbild und beide landeten genau vor
der Gruppe und man staunte nicht schlecht.
"Is ja irre, noch verrückter gehts heute wohl nicht mehr oder was?" staunte Krillin und
starrte abwechselnd zu den Gegenwertigen und den zukünftigen Sayajins ^^´.
"Es scheint sich wohl doch so ähnlich wie damals abzuspielen."
meinte Vegetas Ebenebild flüsternd zu dem von Goku.
"Jep, scheint so. Naja aber da müssen wir ja was dran ändern." meinte F-Goku.
"Ähm, seid ihr wirklich unsere zukünftigen Ebenebilder?" fragte Goku etwas verwirrt
worauf F-Vegeta nur nach oben zeigte und meinte "Können Heiligenscheine etwa
lügen oder wonach sehen wir aus?"

Das war so manchen schon antwort genug ^^´.
*Schon wahnisinn was magie so alles bewirken kann, dagegen kommt mir meine
Zeitmaschine schon fast nutzlos vor.* schmollte Bulma innerlich ^^´.
"Okey, nun... da ihr hier seid.... ihr wolltet uns doch was sehr wichtiges sagen."
sagte Piccolo schließlich. "Ja, es ist sogar sehr wichtig." sagte F-Goku mit ernster
Miene.
Doch bevor er was sagen konnte wurde er auch schon von Verota unterbrochen die
nur erstaunt fragte "Seid ihr es wirklich?" denn so recht glauben konnte sie es noch
nicht.
Beide wanden ihre Blicke zu ihr worauf F-Vegeta ihr ein liebevolles
Lächeln schenkte und ihr "Schön dich zu sehen, meine Kleine." sagte.
Dieses Lächeln auf F-Vegetas gesicht zu sehen war schon recht seltsam, Vegeta sah
man eigentlich sonst nie lächeln eigentlich schon gewöhnungsbedürftig,
besonders für Vegeta selbst ^^´.

Verota kam einige Schritte auf sie zu "Seid.. seid ihr.." wollte sie wiederholen aber
konnte es aus irgendeinem Grund nicht. "Wenn wir es nicht wären würden wir sonst
deinen wirklich Namen kennen, Verota? Oder besser gesagt....." F-Vegeta formte
tonlos ein Wort mit den Lippen, für die Anderen war es nicht verständlich da keiner
Lippenlesen konnte,
Verota allerdings schon und kaum hatte sie es verstanden bekam sie auch gleich
wieder trännen in den Augen.
Dieses tonlose Wort war für sie beweis genug, da konnte sie nicht mehr anders als auf
F-Vegeta zu zukommen und ihn weinend zu Umarmen.

F-Vegeta umarmte sie daraufhin ebenfalls und versuchte sie zu beruhigen,
er und Gokus Ebenbild wussten vermutlich nur zu gut wie allein sie ohne sie gewesen
sein musste, erst recht unter den düsteren Umständen.
"Schssss, ist schon gut. Es ist alles gut." redete F-Vegeta sanft auf sie ein.
"Du musst nicht weinen." fügte F-Goku noch hinzu.
"Ich.. ich freu mich so euch endlich zu sehen. Ich..." schlurchzte Verota in F-Vegetas
Armen und löste sich langsam aus der Umarmung.
"Schon gut, wir wissen dass du wegen uns so lange alleine warst und was
du durchmachen musstest." sagte F-Goku und sezte ein trauriges Lächeln auf.

Verota wischte sich die Trännen von ihrem Gesicht und fragte dann mit trauriger
stimme.
"Warum... warum kommt ihr erst jetzt? Warum wolltet ihr dass ausgerechnet ich
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in die Vergangenheit reise? Ihr hättet uns wenigstens besuchen können,
ich weiß dass es möglich ist also warum habt ihr uns so lange alleine gelassen?"
sprudelten die Fragen aus ihr herraus und sie waren berechtigt.
"Dafür hatten wir unsere Gründe. Um ehrlich zu sein konnten wir das Jenseits garnicht
verlassen um zu euch zu kommen." antwortete F-Goku trüb.
"Aber warum denn das? Also das ist mir jetzt ein Rätzel." fragte Krillin stutzig.
"Weil wegen Brolys verwüstung so viele gestorben sind dass die Verbindung zwischen
dem Dies-und Jenseits teilsweise gestört waren und es auch noch immer ist,
die Seelen konnten zwar ins Jenseits aber umgekehrt war das für uns nicht mehr
möglich.
Weiß der Geier weshalb das auf einmal so war. Selbst mir fiel es schon schwer
zwischen den Welten zu wandern. Tja, und deshalb haben wir dieses Portal
geschaffen,
es ist eine art Umweg für diesen Notfall." erklärte Uranai.

"Ach du schande. So weit ist es also schon." murmelte Goku und schon wieder
dabei sauer zu werden. F-Vegeta wande sich nun auch wieder Verota zu
"Das habe ich nicht gewusst. Tut mir leid wegen der garstigen Frage."
entschuldigte sich Verota mit trüber miene worauf F-Vegeta sich zu ihr auf ihre
Augenhöhe hockte und nur lächelnd den Kopf schüttelte, Verota hatte keinen Grund
sich zu entschuldigen schließlich konnte sie das garnicht wissen.
"Du musst dich nicht entschuldigen, wenn dann müssen wir es. Immerhin war es
teilweise unsere schuld dass dieses Chaos überhaupt ausgebrochen ist.
Und wegen dem was schon geschehen ist wollten wir nicht dass auch noch du zu den
Getöteten gehörst wie wir und deine...."
"Ja, ich verstehe schon weil ich als einzige überlebt habe.... und es ist so verdammt
ungerecht dass nur ich.." unterbrach sie F-Vegeta und brach
fast schon wieder in Trännen aus.

"Darum solltest du uns ja auch davor warnen, damit sich dies nicht noch einmal so
wiederholt wie es unser fehler damals war." sagte F-Goku um Verota zu beruhigen
aber dies brachte wieder eine weitere Frage auf, was meinten sie damit dass sich dies
nur
wegen ihrem Fehler ereignet hatte?
"Augenblick mal, was soll das heißen dass es sich so wiederholt wie es damals eurer
Fehler war?" fragte Vegeta ernst worauf der Blick von F-Goku ernst wurde.

"Weil sich dies hier so ähnlich wie jetzt abgespielt hatte.
Aber eine andere für uns unbekannte Gestalt, man könnte es als Geist bezeichnen,
hatte uns vor Brolys bedrohung gewarnt aber wir waren so dumm und haben
nicht daran geglaubt weil er ja besiegt wurde. Und wegen diesem dämmliche Irrtum
ist die ganze Sache überhaupt erst so ins Rollen gekommen.
Darum bitten wir euch, macht nicht den selben Fehler wie wir und nehmt diese
Bedrohung ernst, es sind schon sehr viele gestorben, die letzten Überlebenden
können nur noch im Untergrund leben, das Gleichgewicht zwischen Dies-und Jenseits
ist gestört und das alles nur wegen Brolys Zerstörungswann. Diese Tragodie darf sich
nicht wiederholen!"
erklärte F-Goku und wurde immer wütender, teils auch auf sich selbst.
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Alle verstanden den Ernst der Lage nun mehr denn je.
"Ja, so etwas darf sich wirklich nicht noch mal ereignen." murmelte Muthen Roshi
ernst.
"Keine sorge, eure warnung nehmen wir sehr zu Herzen.
Aber ich verstehe trotzdem nicht wie ihr nicht merken konntet dass Broly in der Nähe
war."
fragte sich Goku. "Wir verstehen es ja selbst nicht. Selbst ich habe es nicht
vorhersehen können, also normal ist es nicht aber das ist ja schon lange keine
Überraschung mehr."
meinte Uranai. "Vielleicht ist deine Zauberei ja auch nicht mehr das was es mal war."
meinte Muthe Roshi grinsend.

"Halt du bloss die Klappe, meine Kräfte sind allemal besser als du, alter Lustmolch!"
keifte Uranei Muthen Roshi an
"Wer ist hier alt? Guckt dich mal selbst im Spiegel an du alte Schachtel!"
gab Muthen Rochi zurück, dank ihres kleinen Streites herrschte
zumindest für ein paar Sekunden wieder frohe Stimmung ehe
sie wieder zum Thema kammen.

"Nun ja, wie gesagt es ist sehr ernst und wir können euch nur ratten so hart
wie möglich zu trainieren. Das ist alles was ihr tun könnt, abgesehen von noch einer
wichtigen Sache aber dazu sagen wir mal besser nichts." meinte F-Goku und fing bei
seinen lezten Worten schon wieder an zu grinsen.
"Ihr meint wegen mir oder?" fragte Verota worauf beide nur stumm nickten.
Vegeta und Goku konnten sich schon denken was genau ihre Ebenbilder damit
meinten und taten sich nun schwer dass ihnen nicht gleich jeden Moment die Röte ins
Gesicht stieg ^^´.

Verota hingegen lies schon weider den Kopf hängen und schaute trüb drein.
"Ich glaube ich werde hier keine große Hilfe sein." murmelte sie trüb.
"Wie kommst du denn bitte darauf?" fragte F-Goku etwas verwundert.
"Naja ich... ich kann nicht kämpfen. Immer wenn ich es versucht habe habe ich es nur
verbockt, ich bin ja nicht mal in der Lage nen Ki-ball abzuschießen."
meinte sie trüb und ihr kamen schon fast wieder die Tränen in den Augen.
F-Vegeta hob daraufhin ihr Kinn an um ihr in die Augen zu schauen und lächelte sie
sanft an.
"Das ist noch lange kein Grund aufzugeben. Du wirst es schon noch schaffen
schon vergessen was in dem Brief stand? In dir fließt ehrenhaftes kriegerblut."
sagte F-Vegeta um sie von ihrem Zweifel wenigstens etwas zu entlasten.

"Dann hast du also den Brief geschrieben?" fragte Bulma schleißlich.
"Natürlich, aber es war ziemlich knapp. Kaum hatte ich ihn an dich übergeben hat mich
Broly ebenfalls erwischt." antwortete vegetas Ebenbild und Bulma ging nun ein
Lichtlein auf.
"Wusste ich es doch, die Handschrift kam mir gleich so bekannt vor ^^´." lächelte sie.
"Mal abgesehen davon.... Verota hast du eigendlich an die andere wichtige Sache
gedacht?"
fragte F-Goku Verota die daraufhin etwas panisch wurde und in ihren
Hosentaschen etwas hektisch rumkramte
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"Was? Oh backe die Uhr, wo habe ich sie nur gelassen?
Ich bin sicher ich hab sie irgendwo."

"Was für ne Uhr denn?" fragten sich so einige ^^´.
Schließlich hatte Verota eine graue Armbanduhr aus ihrer Hosentasche geholt und
atmete erleichtert auf. "Ah, ich hab sie doch nicht vergessen." sagte sie erleichtert.
Doch kaum hatte sie dies gesagt begann diese sich plötzlich von selbst zu rühren und
von ihrer Hand zu schweben, fing an sich zu verformen, nahm eine pinke Farbe an und
wurde zu einer art schwebenden Glibber mit aüglein, kleinen Ärmchen und kleinen
Mund
die sich mit einer helium artigen Stimme kaputt lachte?
(Achtung! Das ist der kleine Formwandler aus dem Disneyfilm "Der Schatzplanet" XD)

Verota war nun alles andere als gut drauf und wurde sauer auf das kleine Wesen.
"Morph! Du kleine Qualle, wo zum Donner ist die echte Uhr hin?"
keifte sie ihn an worauf der kleine Glibber sich zu einem kleinen Tisch und der Uhr
formte, Verota verstand sofort "WAS! Sag nicht dass sie immer noch zu Hause liegt."
begann sie unruhig zu werden. Das glibberartige Wesen wurde wieder zu dem pinken
Glibber und hatte nun einen trüben Blick.
"Oh nein, die war doch wichtig. Verdammt nicht mla das hab ich richtig gemacht."
begann sie wieder an sich selbst zu zweifeln doch daraufhin musste Uranai nur
Grinsen.

"Hehe, ach Kindchen. Du hast nichts falsch gemacht, du hast nur ausversehen deinen
Tröster mitgenommen. Darum sind wir ja auch hier um dir die Echte zu bringen."
sagte Uranai und kurz darauf drückte sie eben diese Verota in die Hand,
diese atmete erneut erleichtert auf.
"Kami sei dank. Tut mir leid dass ihr mir deshalb hinterher musstet."
"Ach was dafür kannst du schließlich nichts." meinte F-Vegeta und kaum hatte der
kleine Glibber F-Vegeta und F-Goku nun bemerkt begann dieser sich überglücklich an
die Beiden zu kuscheln, wie ein Hund der sich über alles freut seine Besitzer zu sehen
XD.

"Haha, ja Morph ich freu mich auch dich zu sehen." musste F-Vegeta kichern und
streichelte diesen sanft mit dem Finger, er war nicht größer als ein Mittelfinger ^^´.
"Ähm, sagt mal was ist das denn für ein Glibbervieh?" fragte Trunks schon ein wenig
angewiedert, Kero jedoch war sehr von dem kleinen Wesen begeistert.
"Mhh, interressant. Ein Morphus explexus." meinte Kero.
"Ein was bitte?" "Ein Formwandler. Undzwar einer der freundlichsten, ziemlich lustige
und verspielte kleine Kerlchen ^___^." erklärte Kero lächelnd.
"Wo habt ihr denn den aufgegabelt? Der ist ja richtig süß." meinte Bulma mit
funkelnden Augen worauf der kleine Formwandler auf sie zugeflogen kam und sie
ebenfalls an der Wange kuschelte ^///^.

"Das wissen wir selbst nicht mehr so genau, er war eines Tages einfach da.
Und er hat uns des öfteren so ziemlich auf Trab gehalten." grinste F-Goku.
"Ich habe Morph von Trunks bekommen, er war immer mein Tröster in den harten
Zeiten." sagte Verota wieder trüb. Morph merkte dies und kam mit mitleidigen Blick
wieder zu ihr und kuschelte sie tröstend an der Wange "Nicht traurig sein." murmelte
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dieser.
"Ich schäzte er wollte einfach nur bei dir sein und hat sich deshalb in dir Uhr
verwandelt."
meinte Uranai. "Apropo, was hat es mit dieser Uhr auf sich, was ist an der bitte so
wichtig?"
fragte Vegeta etwas skeptisch.

"Oh, die ist wichtig für euch zwei." meinte F-Goku, nahm sie Verota aus der Hand und
drückte sie Vegeta in die Hände. Die Uhr war so ziemlich seltsam,
sie gab alle arten von Zeiten an und eingetsellt war sie offenbar auch schon,
ihre Anzeige reichte vom Jahr bis zur Milisekunde.
"Okeeey, und in wie fern soll uns dieses Ding helfen?" fragte Goku etwas verwirrt.
"Ganz einfach, diese Uhr ist genau auf den Zeitzyklus des Virus eingestellt.
Bulma hat sie extra für uns entwickelt, nach langen untersuchungen versteht sich.
Uns hat sie sehr geholfen, beziehungsweise mir um von dem Virus geheilt zu werden."
erklärte F-Vegeta.

Vegeta besah sich die Uhr mal genauer und um ehrlich zu sein zweifelte er da ein
wenig.
"Und ihr meint wirklich dass uns das kleine Ding helfen wird?" fragte Vegeta
skeptisch.
"Na und ob. Eigendlich dürften wir dass euch es ja nicht geben
aber die Zukunft läuft so verdammt beschießen. Naja,
es wird zwar vermutlich etwas anders ablaufen aber bestimmt nicht weniger schön."
grinste F-Goku worauf Goku und Vegeta nun doch die Röte
ein wenig ins Gesicht schoß XD.
"Oh man Kakarot, diesen Spruch hätteste dir sparen können -.-´" meinte F-Vegeta.
"Was denn? Ich sag doch nur wie es ist."
"Ach, sei am Besten still wenn ne nichts kluges zu sagen hast -.-´"

Beide fingen schon an sich beinahe in die Wolle zu kriegen aber
zum Glück geschah dies nicht ^^´.
"Hey ihr zwei. Die Zeit läuft uns langsam davon." mischte sich Uranai bei ihnen ein.
"Ach ja stimmt." "Nun gut, ich glaube wir haben hier nun auch alles gesagt."
meinte F-Vegeta. "Was? Ihr müsst schon wieder gehen?" fragte Verota etwas traurig.
"Sagen wir unsere Zeit wird knapp, ein paar Minuten habt ihr noch." sagte Uranai.
"Es ist schade dass wir uns nur so kurz sehen konnten." sagte Verota trüb.
"Verota, du musst nicht darüber traurig sein.
Vergiss nicht: Wenn du deine Mission erfühlst wird alles wieder gut."
sagte F-Goku beruhigend "Ganz recht. Und versuche wenigstens dich zu trainiren
irgendwann schaffst du es schon, du bist etwas besonders und dass sage ich nicht nur
weil du unsere Tochter bist. Du musst deine Fähigkeiten nur noch finden und
wecken."
sagte F-Vegeta zu Verota und legte ihr eine Hand auf die Schulter.

"Meint ihr das wirklich?"
"Aber sicher doch. Versuch es und du wirst erfolg haben, darauf hast du unser wort."
sagte F-Goku und lächelte sie an.
"Na gut dann... versuche ich es." "Genau das wollte ich hören. Und unsere Ebenbilder
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sind ja auch noch da und einige deiner Geschwister, du bist hier also nicht allein.
Und zum Trost hast du ja auch noch Morph oder denk an die Legende des Liedes,
sie hat dir doch sicher davon erzählt oder?" fragte F-Vegeta.
Worauf Verota stumm nickte.

"Das Lied hat eine Legende? Is ja interessant." meinte Piccolo.
"Ja aber dass kann euch mein ich wohl besser erklären,
wir können hier nicht mehr lange bleiben." sagte F-Vegeta.
"Wenn es denn sein muss -.-´" mumelte Vegeta etwas genervt ^^´.
"Ähm, aber eine kleine frage noch. Ihr könnt uns nicht zufällig sagen wann Broly
auftauchen wird? Ich meine das kann wichtig sein." fragte Goku.
"Mhh, das könnten wir aber damit würden wir noch etwas ganz anders verraten und
das wäre für den Verlauf alles andere als gut.
Nur so viel: Es geschieht wenn die Heilung erfolgreich war." erklärte F-Goku.

"Ok wir haben schon verstanden, aber... mit der Uhr wird das wohl schon werden.
Zumindest hoffe ich das." meinte Goku etwas zweifelnd.
"Ich auch, ich will garnicht wissen wie lange ich dass mit dir aushalten muss."
fing Vegeta an zu knurren. "Mhh, deine Meinung wirst du sicher bald ändern, Verota
hat doch sicher etwas von ihren Geschwistern erwähnt oder?" fragte F-Vegeta
grinsend.
"Ja hat sie, und? Sie hat etwas davon gesagt dass ihre etwas älteren Geschwister drauf
gegangen sind, was soll das zur Sache tun?" fragte Vegeta noch immer ein wenig
garstig.

"Tja, das werdet ihr noch früh genug erfahren. Ihr könnt euch ja selbst ausmalen was
es genau mit "etwas ältere" Geschwister zu tun hat." meinte F-Goku nun auch
grinsend und ihre Ebenbilder so wie alle anderen Anwesenden verstanden nur
Bahnhof.
"Warum denn das?" fragte Goku etwas verwirrt.
"Dürfen wir leider nicht sagen außer dass es eine große, kleine Überraschung
wird ´zwinker´." erklärte F-Vegeta und unterstrich es mit einem Zwinkern worauf
Goku und Vegeta nur fragend drein schauten, genauso wie der Rest, was zum Donner
sollte das denn heißen? Verota war wohl die Einzige die es derzeit wusste ^^´.

"Ok ich glaube wir haben schon zuviel gesagt ^^´." meinte F-Goku kurz darauf
grinsend.
"Allerdings, wir haben auch keine Zeit mehr zum Quatschen wir müssen zurück."
sagte Uranai darauf und wurde so langsam etwas hektisch.
"Ok, wenn dem so ist beeilen wir uns besser bevor wir hier festsitzen." sagte F.Vegeta
ernst.
"Wartet noch bitte kurz." bittete Verota.
"Möchtest du uns noch etwas sagen, meine Kleine?" fragte F-Goku.
"Nun ich...ähm... werden wir uns wiedersehen?" "Wenn alles gut geht, ja."
antwortete F-Goku und umarmte sie noch mal kurz bevor beide nun wieder gehn
Himmel flogen und sich zum Portal auf machten. Doch F-Vegeta schien noch mal kurz
etwas eingefallen zu sein und sagte seinem ich noch kurz
"Ach ja, nicht vergessen: Bei dem was ich vorhin gesagt habe denkt daran
dass Verota die Leztgeborene ist!" Nun waren sie doch wieder etwas verwirrt doch

                http://www.animexx.de/fanfiction/146469/ Seite 8/21

http://www.animexx.de/fanfiction/146469


Ein ungewöhnliches Virus

bevor sie weiter darüber nachdenken konnten wurden ihre gedanken auch schon von
weiteren Rufen ihrer Ebenbilder unterbrochen.

"Lebt wohl, leute." rief ihnen F-Goku zu "Wir werden erst wieder in Kontakt tretten
können wenn ihr erfolgt gehabt habt, viel Glück." fügte F-Vegeta noch hinzu und
beide winkten allen noch mal zu und bekammen
von allen ein Winken zurück,
Verota finkte traurig und auch der kleine Formwandler der neben ihr schwebte
verwandelte sich in eine Hand mit Handschuh und winkte ihnen zum Abschied.
(Muss man sich teils knuffig vorstellen XD)
Kaum waren sie durch das Portal wieder verschwunden verschwand auch das Portal
mit einem kleinen Aufblitzen vom Himmel.

Verota und auch noch einge andere blickten noch eine ganze weile zum Himmel
hinauf und auch genauso hing die Stille in der Luft bis Krillin das Schweigen brach.
"Was meint ihr? Ob wir ihm einheit gebieten können?" fragte er etwas betrügt.
"Also ich werde hart trainiren um gegen ihn antretten zu können. Ich will schließlich
nicht unter der Erde enden." sagte Piccolo streng.
Vegeta hatte wärendessen seinen Blick die ganze Zeit über auf die Uhr in seiner Hand
gerichtet und war sich seiner Sache nicht ganz sicher,
immerhin lag die meiste Verantwortung bei ihm.
"Bist du immernoch bei deiner gleichen Meinung, Vegeta?" fragte Goku als er dessen
Blick bemerkte, sie steckten schließlich beide mit drin.

"Wenn ich ehrlich sein soll... ich trau der Sache noch immer nicht ganz." meinte Vegeta
noch immer misstrauisch worauf manche innerlich nur schmollen konnten, da wurde
es jetzt selbst Chichi zu viel und kam sauer auf ihn zugestampft ^^´.
"Sag mal, wie kann man nur so verbohrt sein?! Sie und eure Ebenbilder sind sogar
extra aus ihrer Zeit hierher gekommen um euch zu überzeugen und ausgerechnet du
traust dem immer noch nicht obwohl die Zukunft davon abhängt?!
Willst du wirklich dass alles in einer Katastrophe endet, willst du dass alle gefärhrdet
sind nur wegen deiner Sturheit?" "Hey, moment mal so war das nicht gemeint...
augenblick was soll das werden?"

Bevor Vegeta auch nur weiter etwas sagen konnte drückte Chichi ihm auch schon die
schlafende Kiara in die Arme. "Jetzt sieh sie dir an und sag mir ob du
wirklich bereit bist "deine Tochter" im Stich zu lassen? Sie kann dir unmöglich egal
sein,
auch wenn sie von diesem Virus erschaffen wurde, sie ist dein eigen Fleisch und Blut
also überleg dir genau was du tust und mit deiner Entscheidung riskierst." blaffte sie
ihn an und so mancher war jetzt recht baff, keiner hätte jetzt erwartet dass sie das
tuhen würde,
gerade weil es ja Vegeta war den sie ankeifte und es zum Anderen so klang als wolle
sie sogar dass die Zwei zusammenkommen ^^´.

Es war sowieso auch etwas kommisch dass Kiara die ganze Zeit über geschlafen hatte
und von dem ganzen Geschehen nichts mitbekamm und auch jetzt noch schlief.
Aber als Vegeta Kiara in seinen Armen schlafen sah schmiegte sie sich nun ganz dicht
an seinen Busen und schlang ihr schwänzchen um sein Handgelenk
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worauf sein Blick traurig wurde. Er begann wieder mit sich selbst zu kämpfen,
Chichi hatte recht, er konnte sie wirklich nicht gefährden.
Kiara war imemrnoch seine Tochter
und er hatte schon auf diesen Planeten beinahe den Fehler gemacht sie zu verlieren.

Und für Vegeta wurde es noch etwas schwiriger als Kiara sich noch dichter an ihn
schmigte und "Nana." im Schlaf murmelte, sie spürte wohl mehr als deutlich wer ihre
Mutter war.
Nun konnte Vegeta auch nicht mehr anders, er hob sie bis zu seiner Schulter an und
sie schmiegte sich auch dann dicht an diese und Vegeta schloss nachdenklich die
Augen und begann Kiara mit seiner freien Hand sanft zu streicheln.
Für ihn war es wohl wirklich eine schwere Entscheidung, man sah ihm vom
Gesichtsausdruck her an dass es ihm wohl sehr nahe ging was dies betraff und man
wartete nun gespannt auf eine antwort und seine Entscheidung.

"Und? Wie lautet nun deine Entscheidung?" hackte Chichi noch mal nach.
"Na schön." sagte Vegeta schließlich "Wie meinen?" fragte Goku etwas
unglaubwürdig.
"Chichi hat recht, ich kann sie nicht noch ein mal gefährden und auch nicht unsere
Zukunft."
sagte Vegeta noch immer etwas trüb und man war jetzt doch etwas erstaunt,
kaum einer hätte jetzt gedacht dass Vegeta sich wirklich durch Kiaras Einfluss dafür
entscheiden würde, da spielten wohl auch teilweise mütterliche Instinkte mit ^^´.

Als Vegeta das sagte fiel Verota als auch Goku erstmal ein großer Stein vom Herzen,
sie hatte schon angst sie müsse erneut um ihre Existenz bangen.
"Heißt das... ihr werdet es versuchen?" fragte sie unsicher und zugleich aufgeregt und
erfreut.
Worauf Vegeta wieder die Augen öffnete und ihr lächelnd bestätigte
"Ja, werden wir. Ich will auch ehrlichgesagt nicht deine und unsere Existenz
gefährden."
"Ja ist es denn.. meinst du das ernst Vegeta?" fragte Goku noch immer
unglaubwürdig.
"Ich will wie gesagt nicht die Schuld von alle dem tragen und... es ist sowieso die
einzige Chance dieses Virus loszuwerden, was bleibt mir denn da bitte für eine andere
Wahl?"

Verota fing nun an vor freude zu strahlen und sprang Vegeta förmlich um den Hals als
dieser Kiara gerademal in die eine Armbeuge gelegt hatte ^^´.
"Ich danke dir, vielen lieben dank Mama." "A.. au..augenblick mal, lass das gefälligst."
schuppste er sie sanft von sich und war noch etwas verwirrt, besonders den Anderen
war nicht entgangen dass Verota ihn so öffentlich als "Mama" betitelt hatte ^^´.
"Sag jetzt bitte nicht dass du deine meinung wieder geändert hast."
"Nein dass nicht aber bitte fall mir nicht noch mal gleich so um den Hals und nenn
mich auch bitte nicht so, es ist mir ehrlichgesagt etwas unheimlich wenn du mich so
nennst..... noch bin ich nicht deine Mutter."

Vegeta hatte zu Anfang erst etwas ernster gesprochen doch bei seinen lezten
Worten,
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zum kleinen Verwundern der Anderen, lächelte er sie an was wohl teilweise darauf
deutete dass er Verota doch irgendwie schon gern hatte ^^´.
"Ok, dann lasse ich das eben. Kann ich schon verstehen, tschuldige."
entschuldigte sie sich aufrichtig und grinsend bei ihm, damit war diese Hürde
ja endlich geklärt aber die Bedrohung war damit noch längst nicht aus der Welt
geschafft, ganz im Gegenteil sie kam immer näher.

Nun begaben sich alle zum Flugzeug und nahmen auch die defekte Zeitmaschine mit
und als sie diese eingeladen hatten suchte Bulma nochmal kurz den Boden ab,
nur nach was wusste man erst nicht.
"Sag mal was zur Hölle suchst du da?" fragte Vegeta genervt doch als er das fragte
hatte sie es schon gefunden "Ah, da ist er ja. Na, deinen Gürtel hier,
ich würde mir die Technik von diesem Teil gerne mal etwas genauer ansehen."
antwortete sie und deutete auf den Gürtel in ihrer Hand
"Tuh was du nicht lassen kannst, ich brauche ihn jetzt eh nicht mehr." seufste Vegeta
schwer und sah noch mal zu der schlafenden Kiara in seiner Armbeuge.

Fast alle, außer Bulma und Vegeta die auf den Vordersitzen saßen, saßen hinten im
Flugzeug und dachten über die Zukunft nach. Trunks war wärendessen so freundlich
gewesen und behandelte Verotas Kratzwunden.
Goku hatte werendem einen heiden Spass daran mit dem
kleinen Formwandler zu spielen ^^´. "Aua, das brennt." maulte Verota als Trunks ihr
ein Desinfektionsmittel auf eine Wunde ihres Arms sprühte.
"Daran kann man nichts ändern. Ok nur noch eine Bandage drum.... und fertig."

Mit einem sauberen Tuch verband er schließlich ihren Arm und der Rest würde von
selbst und ohne Behandlung heilen. Doch dann wurde Verotas Blick wieder trüb.
"Stimmt was nicht Verota?" fragte Goku besorgt und auch der kleine Formwandler
setzte sich auf ihre Schulter und sah sie besorgt an.
"Seufs, ich musste nur gerade daran denken wie es wohl den Anderen gerade ergeht,
ich mache mir sorgen um sie dass ihnen etwas zustoßen könnte, in der Zeit wo ich hier
bin."
ihre sorge war wohl berechtigt, man wusste schließlich nie was in
unabgesehener Zeit alles passieren kann.

Schließlich sezte sich Goku neben ihr und legte ihr eine Hand auf die Schulter
(natürlich nicht auf die wo der Formwandler saß ^^´)
"Mach dir darüber mal keinen Kopf. Wenn wir ihn hier besiegt haben wird alles wieder
in Ordnung kommen, auch wenn ihnen was zustoßen sollte werden sie doch
trotzdem dadurch wieder leben." sagte er ihr mit sanfter Stimme.
"Ja ich weiß aber trotzdem, seufs, es ist alles nicht so einfach." seufste sie schwer
worauf der kleine Formwandler sie wieder tröstend an der Wange kuschelte.
"Selbst Morph macht sich sorgen." sagte sie und streichelte diesen.
"Ist "Morph" der Name von diesem Formwanlder?" fragte Gohan.
"Ja, aber ich nenne ihn auch mal gerne Morphy. Ich bin erhlichgesagt froh ihn zu
haben, er hat mich bis jetzt immer aufgemuntert mit seinen Streichen."

Nun musste Verota doch wieder etwas lachen doch es gab im Moment so einige
denen nicht zum Lachen zu mute war, unter Anderem auch Vegeta der noch immer
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mit trüben Blick seine schlafende Tochter in seinen Armen besah und auch die
Armbanduhr die er sich mittlerweile um sein Handgelenk gebunden hatte.
Er hoffte wirklich dass es klappen würde aber es graute ihn zu wissen dass
er Gokus hilfe dazu brauchte. Aber zum Anderen konnte er froh sein überhaupt eine
Chance zu haben von dem Virus geheilt zu werden,
wie er schon sagte: Eine Chance ist besser als gar keine.

Und wer wusste auch schon wie sich alles entwickeln würde, zumindest ihre
Ebenbilder wussten es und so wie sie waren schienen sie wohl glücklich miteinander
zu sein nur ob dies nach all den Ereignissen und kleinen Aufklärungen auch hier so
sein würde war fraglich.
Bulma bemerkte dessen Blick, da sie quasi neben ihm saß und das Flugzeug steuerte,
und sich fragte worüber er sich wohl den Kopf zerbrach.
"Worüber denkst du nach, Vegeta?" fragte sie ruhig doch für Vegeta kam
diese Frage etwas plötzlich, da er quasi in einer kleinen Starre war, und schreckte
leicht auf.
"Ich.. also.. ich weiß nicht so genau ob.... es wirklich klappt ich meine
wenn das alles wahr ist dann...." Vegeta sprach nicht weiter und senkte wieder
nachdenklich seinen Blick, Bulma konnte sich schon denken weshalb.

"Verstehe schon, du hast angst um deine Tochter und euch oder?"
fragte Bulma erneut.
"Nun... seufs, ja ich habe angst um Kiara und vor dem was folgen wird.
Und zum Anderen ist da ja auch noch die Bedrohung, nachdem was wir nun wissen
frage ich mich wirklich ob wir ihn wie damals überhaupt besiegen können." meinte
Vegeta trüb.
"Da bist du aber nicht der Einzige der sich darüber sorgt." meinte Piccolo plötzlich.
Nun hatte er alle aufmerksamkeit auf sich gezogen.

"Und in wie fern machst du dir sorgen?" fragte Goku etwas ernst.
"Liegt das nicht auf der Hand? Es ist höchst beuruhigend dass wir nicht einmal
wahrnehmen dass Broly überhaupt in der Nähe sein könnte." meinte Piccolo und nun
wurde der Blick von Muthen Roshi ernst
"Allerdings, das ist höchst beunruhigend zumal eine solch große Kraft nicht einfach
unbemerkt bleiben kann, wir haben alle gesehen über was für eine kraft er verfügte."
sprach Muthen Roshi mit finsterer Miene.
"Mhh, ich hätte da vielleicht ne Theorie." meinte Gohan schließlich.
"Ok und welche?" fragte Krillin.

"Na denkt doch mal nach. Als wir auf dem Planeten gewesen sind haben wir seine
Kraft ja auch nicht wahrgenommen, wenn er im Normalzustand war.
Vielleicht ist er sogar schon auf der Erde aber ist Bewusstlos oder sowas oder in ner
Art Koma oder sonst was, vielleicht konnte man ihn deshalb nicht aufspüren oder
bemerken."
erklärte Gohan.
"Mhh, ja das klingt plausible nur... ob es so sein kann ist eine andere Frage."
meinte Krillin mit nachdenklicher miene.

"Das Einzige was wir wissen ist dass er kurz nach Verotas Geburt wieder aufgetaucht
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ist."
murmelte Goku und blickte schließlich zu Vegeta der noch immer mit trüber
miene seine Tochter im Arm besah.
Schließlich stand Goku auf und schaute über die Lehne zu Vegeta, Kiara schlief noch
immer tief und fest und hatte sich ganz dicht an seine Brust geschmiegt und
ihre Händchen in den Stoff seines Anzugs gekrallt.
Schließlich fragte Goku vorsichtigt
"Ähm.. Vegeta? Sag mal.. wie viel zeit bleibt uns eigendlich noch bevor du..."
"Wenn du richtig zugehört hättest wüsstest du das bereits. Immer genau drei Monate
nach der vorigen Autragung, das mit Kiara ist jetzt etwa einen Monat her, also?"
"Also bleiben uns noch genau acht wochen." fügte Goku noch hinzu.

"Ganz recht. Und wehe wenn ich irgendwann herrausfinde dass du mich nur zum Spaß
ausnuzt, ich schwör dir dann gibts Dresche. Ich hoffe du weißt worauf du dich
einlässt."
knurrte Vegeta vor sich hin.
"Und ob mir das klar ist und nein ich benutze dich nicht,
das hab ich dir doch schon gesagt."
"Ich glaube es dir trotzdem nicht Kakarot, wer weiß was
in deinem Hinterstübchen wirklich vorgeht."
"Dass du auch immer so misstrauisch sein musst ^^´" seufste Goku,
so war Vegeta eben nun mal misstrauisch wie immer ^^´.

Darauf konnten sich alle ein Kichern nicht verkneifen, das konnte ja wirklich noch eine
Beziehung werden XD. Und es kam noch besser als der kleine Morph vor den Beiden
schwebte und sich in ein rosarotes Herzchen verwandelte XD.
"Lass diesen Quatsch, du Qualle." murrte Vegeta und schob ihn einfach nur weg, doch
statt dieser einfach weg schwebte begann er schließlich sich Kiara zu betrachten, die
nun auch kurz herzhaft zu gähnen begann und ihre Äuglein öffnete, die Vegeta nun
glücklich erblickten.

Da konnte Vegeta irgendwie auch nicht anders als sanft zu lächeln.
"Na endlich ausgeschlafen kleine Schlafmütze?" fragte Goku freundlich und die kleine
streckte ihre Ärmchen nach Vegeta aus der sie daraufhin wieder auf die Schulter
hochhob und sie ihr Gesicht daran schmiegte.
Goku entfiel nicht wie sanft Vegeta dabei lächelte, es war wirklich ein sanftes
Lächeln wie es nur eine Mutter haben kann ^^´.
"Na sieh mal einer an, die murrende Junfrau kann ja lächeln."
meinte Goku und schlug sich zugleich doch die Hände vor dem Mund als er selbst
bemerkte was er da von sich gegeben hatte und Vegeta war dies nicht
entgangen und schreckte leicht auf.

Entrüstet sah er Goku an
"Sag mal weißt du eigentlich was du da gerade gesagt hast?"
fragte Vegeta fast wieder sauer und alle spürten förmlich schon die Spannung,
ihnen war auch nicht entgangen was Goku da rausgerutscht war ^^´.
"Ich ähm... tut mir leid ich ähm... das ist mir nur so..."
hob Goku schon abwehrend die Hände.
"Du hast mich gerade als Jungfrau betitelt, was fällt dir eigendlich ein mich
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als sowas zu bezeichnen?! Hast du jetzt etwa den totalen Sockenschuß
oder was geht in deinem Hirn bitte vor?!" Brüllte Vegeta ihn an und war nun so
ziemlich rot im Gesicht, ob nun aus Wut oder Charme konnte man allerdings nicht
sagen XDD.

"Tut mir leid es ist mir einfach so rausgerutscht,
das sollte nur ein Scherz sein."
entschuldigte sich Goku aufrichtig. "Dann war das aber ein verdammt schlechter Witz!
Denk gefälligst nach bevor du die Klappe aufmachst!"
knurrte Vegeta weiter und Morph hatte sich bei seinem Wutausbruch
hinter Goku versteckt ^^´.
"Vegeta, jetzt beruhig dich doch mal wieder. Goku hat es doch nicht mit absicht
gesagt."
mischte sich nun auch Bulma ein die sein Gekeife auch schon auf den Senkel ging.
"Grr, gesagt hat er´s aber trotzdem."
"Ist aber noch kein Grund gleich so an die Decke zu gehen, und außerdem bist du doch
jetzt eh eine Frau also hör auf dich noch unnötig weiter darüber aufzuregen.
Und mal abgesehen davon willst du die Kleine mit deinem
Gebrüll etwa zum Weinen bringen?"

Meinte Bulma und deutete auf Kiara die schon beinahe anfing zu wimmern.
"Oh je, tut mir leid kleines, schsss ist schon gut." begann Vegeta sie nun sanft zu
trösten, er war wie von einer auf die andere Sekunde ausgwechselt.
*Na wer sagt´s denn, geht doch.
Unter stress kann ich das Flugzeug nicht fliegen ^__^.*
dachte sich Bulma und Kiara beruhigte sich auch schnell wieder.
"Hehe, so kennt man Vegeta garnicht. So wie er mit Kiara umgeht." meinte Krillin
flüsternd und grinsend zu Yamchu "Tja ja, was mütterliche Gefühle alles ausmachen
können."
grinste Yamchu ebenfalls.
"Das hab ich gehört." sagte Vegeta und Krillin und Yamchu zuckten unmerklich
zusammen und befürchteten jetzt gleich jeden moment einen auf den Deckel zu
kriegen ^^´.

"Das nächste Mal, wenn ihr unbedingt lästern müsst, dann bitte nicht in meiner Nähe
sonst setzt das nächste Mal was, kappiert?" "Kappiert."
kam es synchron von beiden angesprochenen ^^´. Und alle bekammen kurz darauf
wieder was zu lachen als Morph in die Mitte des Raumes schwebte und
sich selbst dann in eine Miniatur von Vegeta verwandelte die belehrend den Finger
hob und mit seiner Heliumstimme sprach "Lasst das sein, lasst dies sein."
keiner konnte sich dabei das Lachen verkneifen, selbst Piccolo und Chichi nicht und
selbst Bulma tat sich schwer vor Lachen nicht das Steuerrad loszulassen XDD.

Vegeta verstand darunter natürlich mal wieder gar keinen Spaß.
"Morph, hahaha, der war echt mal gut." lachte Verota und wischte sich die Lachtränen
weg und Morph sich wieder zurückverwandelte und ebenfalls lachte.
"Grr, ich hab gesagt dass du Quale das lassen sollst, ich finde das überhaupt nicht
kommisch. Hört auf zu lachen!" knurrte Vegeta.
"Hehe, ach Vater gönn uns doch den Spaß, lach doch einfach mal mit."
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kicherte Trunks.
"Wenn man mich als Lachnummer hinstellt kann ich nicht darüber lachen."
grummelte Vegeta.

Kiara sah ihn währendessen nur fragwürdig an "Nana nich bowe." brabbelte die Kleine
worauf Vegeta wieder aufmerksam auf sie wurde. Kiara sah ihn traurig an und er hatte
ihr gebrabbel verstanden und streichelte sie sanft am Köpfchen.
"Ist schon gut, ich werd nicht wieder böse." sagte er ihr sanft und versuchte
ein Lächen aufzusetzen. Verota machte sich nun doch einen kleinen Vorwurf und
sagte zu Morph der sie nun auch etwas traurig ansah
"Vielleicht war das doch nicht so gut von dir, Morphy."

"Ach was, darüber musst du dir keinen Vorwurf machen. So ist Vater nun mal wenn
sein "Stolz" angegriffen ist wie er es nennt." flüsterte Trunks ihr zu worauf sie nur
schwer seufste und zu Vegeta sah, der Kiara noch immer sanft streichelte, sie lächelte
traurig.
"Nicht traurig sein, schauhen her." sagte Morph schließlich zu ihr
und verwandelte sich schließlich in eine weise Miniatureule,
die nun durch den ganzen Raum flatterte und es war eine schöne weise Eule.
Schließlich streckte Verota einen Finger aus und die Eule landete auf diesen
"Stimmt ja, die Legende des Liedes. Danke dass du mich daran erinnerst."
sagte Verota lächelnd worauf die Anderen aufhorchten.

"Die Legende des Liedes? Was hat es damit auf sich?" fragte Gohan.
"Nun ja ich kenn sie nicht wirklich, nur bruchstücke. Das Lied soll eine art Erinnerung
vergessener Zeiten sein." erklärte Verota worauf Goku kurz überlegte.
"Mhh, moment mal. Vegeta, dein Ebenebild meinte doch dass du die Legende kennst,
kannst du uns sagen was es damit auf sich hat?" fragte Goku.
"Seufs, ja ich kenn sie, na und?"
"Dann erzähl uns doch diese Legende, ich bin ehrlichgesagt so ziemlich neugierig."
drängte Bulma lächelnd.

"Na schön, ich erzähl sie euch aber es ist mehr eine Geschichte als eine Legende."
und Vegeta begann nun zu erzählen und alle spizten gespannt die Ohren.
"Es ist eher eine Erzählung unseres alten Volkes. Damals war unser Volk alles
andere als ein Kriegervolk, dies war viele jahrtausende bevor dies mit dem Virus
geschah oder die Legende des Legendären Super-Sayajin exestierte.
Damals hatte man noch an den einzigen Mytos unseres Volkes geglaubt
und dies war die Weisheit der Eulen, euch mag es zwar seltsam erscheinen aber bei
unserem Volk galten diese als Fabelwesen da sie kaum einer zu Gesicht bekam und
sich nicht jedem einfach so zeigten.
Man erzählte sich dass jeder Sayajin eine Eule als Schutzgeist hat die ihm den Weg
durch´s Leben weist, aber da sie wie gesagt kaum einer zu Gesicht bekam
wurde es nie wirklich als wahr empfunden. Aber es hieße dass diese Eulen ein eigenes
Paradies hatten in dem sie leben würden, dies war das Reich San Merida der auch der
Wald der Hoffnug genannt wurde.

Wälder waren damals auf unserem Planeten sehr selten und von daher heilig.
Es hieße sogar dass der Erste König unseres Volkes seine Weisheit seiner weißen Eule
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zu verdanken hatte und versucht hatte das Reich San Merida aufzubauen.
Dem hatte man natürlich eine ganze weile lang geglaubt da
eine weiße Eule mehr als weise galt, wisst ihr jede Eule hatte je nach ihrer Farbe eine
andere Aufgabe von Weisheit. Schwarze Eulen konnten in die Vergangenheit sehen
und
den jenigen aus diesen Erfahrungen lehren.

Braune Eulen konnten mit der Natur reden und verhalfen manchen die sich um unsere
Nahrung kümmerten zu guten Ernten, graue Eulen hatten den
Ruf mit den Seelen verstorbener reden zu können.
Tja und die weiße Eule war wie gesagt eine ganz besondere, diese weiste einem
immer den Weg wenn man nicht mehr weiter wusste man sagte ihr sogar nach sie
könne in die Zukunft blicken und wüsste so gut wie immer was zu tun ist wenn
Geafahr drohte, solche wussten mehr als alle Anderen.

Und weil damals wie gesagt eine weiße Eule unserem ersten König den Thron
verdankte war auch unser Königswappen das einer Weißen Eule, aber das änderte sich
als ein anderes Volk von den Eulen hörte und sie für ihre Zwecke missbrauchen
wollten, sie dachten wohl wenn sie
mit ihnen dinge vorhersehen konnten
könnten sie sich wohl so einiges unter den Nagel reißen.
Unser Volk war wie gesagt damals nicht mit dem Kampf befasst und konnte
dem Angriff nichts entgegensetzen, selbst der erste König wusste keinen Weg
sie los zu werden genau wie seine weiße Eule.

Und als die Angreifer nicht fündig wurden da sie ja Schutzgeister waren und für sie
nun mal nicht sichtbar waren glaubten sie man hätte sie reingelegtund für dumm
verkauft und sprangen aus wut unseren alten Heimatplaneten in die Luft.
Die die überlebt hatten flohen in Raumschiffen auf einem neuen Planeten wo die
Tsufurianer lebten und gaben unseren Vorfahren Unterkunft.
Seid diesem Vorfall hatte man die Hoffnung dass die Eulen ihnen halfen aufgegeben
da sie seither nie wieder, nicht mal von einem Einzigen, gesehen wurden.
Der Einzige der diese allerdings nicht aufgab war der Erste König, er glaubte immer
noch fest an seinen Schutzgeist auch wenn dieser sich ihm ebenfalls nicht mehr
gezeigt hatte.

Auch dann nicht als sich unser Volk danach begann dem Kämpfen zu widmen
und zu dem wurde was es vor einigen Jahren noch war,
bevor Frezzer unseren Planeten in die Luft spengte.
Auch das Königswappen hatte sich einige jahre danach zu dem blutroten Wappen
verändert und aus Angst das die Eulen, die Schutzgeister der Sayajins,
vergessen werden würden
entwickelte sich schließlich daraus dieses Schlaflied.
Er hoffte dass diese Erzählung somit immer von Generation zu generation weiter
erzählt und nicht in Vergessenheit geraten würde, alle sollten nie vergessen dass es
sie einmal gab und wohl noch immer exestieren.

Es hatte sich mit der Zeit zwar immer etwas verändert aber die Überleiferung des
Liedes ist noch immer die Gleiche, eigentlich sind nur die letzten Strophen die

                http://www.animexx.de/fanfiction/146469/ Seite 16/21

http://www.animexx.de/fanfiction/146469


Ein ungewöhnliches Virus

eigentlichen Worte.
Sie sollen sagen: Wenn du dich im Wald verirrst und nicht mehr weiter weist dann
trauere nicht sondern lausche dem Ruf deines Beschüzters,
er wird dir den Weg zurück zur Hoffnung zeigen.
Diese Überlieferung wurde von daher immer weitergegeben damit auch
die Zukünftigen Könige nie vergassen wofür sie eigentlich kämpfen.
Das ist die Legende der Eulen von San Merida wie man sie sich immer wieder
erzählte."

Erzählte Vegeta, Bulma war doch ein wenig überrascht von so
einer art Legende zu hören.
"Interesant, Eulen als Schutzgeister sowas hätte ich nicht erwartet."
murmelte Goku vor sich hin und legte den Kopf schief.
"Finde ich auch, aber mich wundert es nicht wirklich, Eulen sind ja auch hier besondere
Tiere aber keinesfalls Fabelwesen wie eure
Vorfahren damals wohl glaubten."
meinte Bulma lächelnd.
"Sie haben nicht nur dran geglaubt es war so und dafür hatte der König sogar einen
Beweis, er trug immer eine weiße Feder seiner Eule auf seiner Krone mit sich als
Zeichen dass er auf ihre Weisheit vertraute."
"Ach echt? Is ja interesant." meinte Krillin und lenhte sich an die Wand.

"Eine wirklich sehr schöne Legende, da muss ich echt sagen dass dieser könig echt
gutes dran getan hat sowas nicht in Vergessenheit geraten zu lassen, sowas muss man
bewaren."
sagte Chichi etwas verträumt ^^´.
Morph war die ganze Zeit über immer noch als Miniatureule durch den Raum
geflattert und flog nun zu Vegeta und Kiara, die daraufhin zufrieden
gluckste als sie die kleine Eule sah ^^´.
"Ja allerdings." murmelte Vegeta und lächelte sanft, Morph flog dann schließlich
wieder zu Verota und nahm wieder sein glibbrige Gestalt an.

"Ach ja so einer Eule mit der Weisheit in die Zukunft zu blicken würde ich
auch mal gerne begegnen." dachte Chichi laut.
"Na ich glaub bei deinem Temprament würden die alle vor dir flüchten, Hehe."
kicherte Krillin "Wie war das gerade, bei meinem Temprament?"
"Nun was ich meinte war... ^^´." stotterte Krillin rum doch Chichi zog daraufhin nur
eine beleidigte Schnutte und verschrenkte die Arme mit einem Seufser.

"Ok hast wohl recht, manchmal bin ich wirklich ne Furie." meinte sie schließlich.
"Manchmal?" hackte Yamchu kurz nochmal drauf rum
"Willst du jetzt auch noch was zu sagen?" keifte sie ihn an.
"Ich ähm..." stotterte er nur rum
"Na bei dem Gekeife würde sich wohl jede verziehen."
meinte Trunks schließlich lachend und damit hatte er wohl recht und löste damit eine
Lachattacke bei fast allen aus, Vegeta tat sich mal wieder schwer überhaupt zu
lachen^^´. "Hey, mir könnte doch vielleicht eine begegnen.
Schließlich bin ich ja auch ein Sayajin."
meinte Goku grinsend und deutete auf sich selbst.
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"Pha, ich glaub eher bei deiner Tollpatschigkeit, die du manchmal zu tage bringst, ist
deine sicherlich schon längst vor Charme im Boden versunken." höhnte Vegeta.
"Wie jetzt?" brachte Goku nur dropend herraus und eine erneute Lachattacke wurde
ausgelösst und diesmal konnte Vegeta sogar mitlachen, aber auch nur weil
Gokus ausdruck einfach nur zu dämmlich aussah XDD.
Doch dieses Lachen erstarrte als Goku plötzlich wieder etwas einfiel.
"Apropo, diesen Gesang den wir damals gehört haben das hast
du gesungen nicht wahr Vegeta?" sofort stockte ihm der Atem und das Lachen
verstummte bei allen und Vegeta wurde mit einem Schlag rot um die Nase
"Also ich ähm..." begann er zu stottern.
"Wie jetzt? Wie kommst du denn bitte da drauf?"
fragte sich Krillin etwas verwirrt.

"Ach nur so, ich meine wer könnte es sonst sein überlegt mal."
meinte Goku nur grinsend und Vegeta wurde noch röter um die Nase ^^´.
"Okey, jetzt wo du es sagst." sagte Trunks nicht wirklich überrrascht,
irgendwie hatte er schon voher so eine Ahnung gehabt.
"Warum hast du uns nie gesagt dass du so singen kannst?" fragte Goku grinsend.
"Ich ähm.. manche dinge behält man eben besser für sich, klar?"
antwortete er ihm mürrisch und wante seinen Blick von ihm weg, Goku verstand schon
dass er mal wieder angekrazt war ^^´."Ok, schon verstanden ^^´."
meinte er darauf nur noch und belies es auch dabei.

Wieder in der CC. angekommen staunte Verota erstmal nicht schlecht als
sie das Gebäude erblickte "So sah sie also voher mal aus." murmelte sie.
"Warum schaust du so? Liegt in deiner zeit die CC. etwa so sehr in Trümern?"
fragte Bulma vorsichtig und ein stummes Nicken war die Antwort.
Trunks und Gohan verstauten werendessen die kaputte Zeitmaschiene
in Bulmas Labor und Goku want sich nochmal an Vegeta denn
es gab ja noch eine Kleinigkeit zu klären.
"Du Vegeta?" "Was ist jetzt schon wieder?"
"Nun ja ich wollte nur wissen ob du Kiara jetzt bei euch lassen willst
oder ob wir sie noch mit zu uns nehmen sollen, ich meine jetzt wo man weiß dass du
ihre Mutter bist... und sie hat dich ja auch wirklich
gern und du sicher auch."

"Nun ja....also..." "Kiara wird bei uns bleiben."
unterbrach Bulma Vegeta plötzlich.
"Dich hat keiner gefragt Bulma." murrte Vegeta schon wieder rum.
"Das zwar nicht aber ich finde dass es eh schon eine Unverschämtheit von dir war die
Kleine zu Anfang im Stich zu lassen und sie teilsweise Gokus
Familie unter zu jubbeln."
"Augenblick mal! Das mit dem zweiseitigen zu Hause war nicht meine Idee,
das habt immer noch ihr ausgetüfftelt."
"Ok, mein fehler. Aber trotzdem war es unverschämt von dir und ich bin der Meinung
dass du jetzt damit anfangen solltest deiner Mütterlichen Pflicht nachzugehen. Die
hast du schließlich lange genug vernachlässigt."
"Also das ist ja wohl... pass auf was du sagst,
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ich hätte sie garantiert nicht vernachlässigt."
"Wer es glaubt, selbst wo ich mich die ersten drei Wochen um sie und Trunks
gekümmert habe hast du nicht einen Finger gerührt -.-´"

sagte sie mit zweifelnden Blick.
"Seufs, ok ok ich werde meiner Pflicht schon nachgehen."
gab Vegeta genervt zurück.
"Will ich auch hoffen -.-´" meinte Bulma immer noch skeptisch.
"Also ich schließe mich dem an. Ich brauche im Moment eh noch etwas ruhe da kann
ich mich wohl kaum noch um ein Baby kümmern." meinte Chichi etwas matt
und hielt sich genervt die Stirn.
"Wenn wir zu hause sind ruhst du dich auch besser aus."
meinte Goku etwas besorgt, er wusste noch wie es Chichi bei ihrer
ersten Schwangerschaft ergangen war.

"Glaub mir das mach ich auch." murmelte sie.
Trunks und Gohan hatten nun auch die Zeitmaschiene verstaut und Trunks wollte
sich auch nun auf nach Hause machen.
"So dann die Maschiene ist verstaut."
"Und ich werde mich dann auch langsam auf den Heimweg machen."
"Du willst schon wieder gehen, Trunks?" fragte Verota ein wenig traurig.
"Muss ich leider, in meiner zeit wundert sich meine Mutter
sicher schon wo ich bleibe ^^´.
Ich werde aber ab und zu vorbei kommen um mal nach euch zu sehen."
sagte Trunks ihr lächelnd.

"Versprichst du´s?" fragte sie noch mal nach.
"Versprochen, außerdem müssen wir Broly doch den Marsch blasen da seid
ihr ohne mich sicher aufgeschmissen ^^´." meinte Trunks grinsend.
Keine zwei minuten später hatte Trunks auch schon seine Zeitmaschiene startklar
gemacht und kehrte in seine zeit zurück und auch die Anderen
machten sich so langsam auf den Heimweg.
Krillin packte sich Muthen Roshi und flog mit ihm auf die
Schildkröten Insel zurück,
Kiara winkte den Beiden auch noch hinterher und brabelte "Auch wieberfhen.".

"Nun gut dann werde ich mich auch auf zu Gottespalast machen." meinte Piccolo
schließlich
"Ok, wir sehen uns dann wenn es soweit ist. Dende und du solltet auf jeden Fall die
Augen offen halten wenn er auftaucht." meinte Goku ernst.
"Keine sorge, das werden wir sowieso tun müssen. Und ihr habt ja auch noch etwas zu
tun." fing er auf einmal an zu grinsen, und Goku als auch Vegeta
bemühten sich nicht rot anzulaufen, schließlich hob Piccolo ab und rief
noch mal zusätzlich zu "Dann macht es mal gut ihr Zwei." nun wurden beide doch
ziemlich rot im Gesicht, dieser Satz war eindeutig zweideutig gemeint doch noch
bevor sie ein Argument ablassen konnten war Piccolo auch schon weg XDD.

Bulma und Chichi konnten darüber nur kichern, die beiden Sayajins wirkten
fast wie zwei verliebte Teenager ^^´.
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"Na warte, wenn der noch mal so nen Spruch ablässt ist der dran."
grummelte Vegeta vor sich hin. "Ach komm, reg dich nicht immer so auf.
Außerdem tut es dir nicht gut wenn du ständig hochgehst."
versuchte Bulma ihn wieder etwas runter zu bringen.
"Nun gut wir sollten dann wohl auch langsam verschwinden."
meinte Chichi schließlich.
"Ähm wartet noch bitte." bat Verota etwas schüchtern.
"Warum denn?" "Nun ja also... wo soll ich denn derzeit bleiben?"
fragte sie schüchtern.
"Komm doch einfach mit zu uns. Vegeta will wohl erstmal kaum
die Wohnung voller Kinder haben wollen ^__^´."

Sagte Goku grinsend "Da hast du ausnahmsweise mal recht Kakarot -.-´."
"Vielen lieben dank." bedankte sich Verota bei Goku und umarmte ihn genauso
dankent wie zuvor bei Vegeta und Morph machte einen Freudenlooping.
Chichi, Gohan und Verota gingen schon mal ein paar Schritte vor, Goku wollte sich
voher bei Vegeta verabschieden, warum genau wusste er nicht
nur dass es irgendwie sein musste.
"Na dann Vegeta... wir werden uns dann auch auf die Socken machen.
Nun ich.... ich weis jetzt nicht genau was ich sagen soll nachdem wir wissen dass wir...
na du weißt schon." stotterte Goku herum.

"Ja ich weiß was du meinst, und noch mal zur Erinnerung ich werde mich
nicht benutzen lassen." "Jetzt fang doch nicht wieder damit an ^^´."
"Ok ich habe es ja auch schon oft genug gesagt. Nun gut dann verschwinde mal,
und keine sorge, Kiara wird es schon gut gehen.
Vernachlässigen werde ich sie bestimmt nicht." "Na wenn du das sagst.
Dann sehen wir uns dann irgendwann, und dich auch Kiara." Goku streichelte Kiara
noch einmal kurz durch die Haare und lächelte sie an.
"Dada." brabbelte sie auch schon und Goku sowie auch Vegeta mussten Lächeln, aber
nicht nur die Beiden sondern auch Bulma, Chichi, Gohan und Verota
mussten darüber grinsen.

Doch schließlich entfernten sie sich schüchtern wieder von einander und sagten sich
nur noch ein kurzes "Ähm auf wiedersehen." und schon verschwand Goku mit Verota
und seiner Familie per Momentaner Teleportation.
*Mhh, da scheinen ja doch schon kleine funken der Liebe zu sprühen.*
dachte sich Bulma und schmunzelte innerlich.
Verota staunte schließlich nicht schlecht als sie vor Gokus
Haus wieder auftauchten.
"Wow, wie hast du das denn gemacht?" "Tja das ist meine Spezialtechnik,
die Momentane Teleportation." erklärte er mit stolzen lächeln.
"Ja eine Technik mit der du uns manchmal zu Tode erschreckst."
meinte Chichi etwas weniger begeistert.

"Ich finde dieser Technik super. Ich wünschte ich könnte auch so etwas."
murmelte Verota nun wieder mehr
"Das wirst du schon, wir können dir schließlich viel beibringen."
versuchte Gohan sie von ihren trüben Gedanken abzulenken.
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"Ok wenn du meinst und wie ähm... wie soll ich dich eigentlich nennen?
Ich meine..." fing Verota unsicher an zu stottern als sie Goku das fragte.
"Mhh, weist du was?" "Was denn?"
Goku nahm Verota schließlich hoch und sezte sie auf seine Schulter.

"Du kannst mich nennen wie du möchtest,
ob nun Goku oder auch Papa das spielt noch gar keine so wichtige Rolle.
Und mach dir um deine Kampffähigkeit mal keine sorgen, wir werden aus dir schon
eine wahre Kämpferin machen du hast es schließlich im Blut." grinste Goku sie
aufmunternd an und Morph tat dies ebenfalls ^^´.
"Ok, ich werd mich auch sicher anstrengen." sagte sie entschlossen.
"Das ist die richtige Einstellung." grinste Goku zufrieden.

"Seufs, aber wenn ihr trainirt dann bitte erstmal nicht in der Nähe
unseres Hauses, ok?"
"Keine sorge mama, wir hatten sowieso vor dafür woanders hinzugehen."
beruhigte Gohan seine Mutter.
"Na da bin ich ja beruhigt." seufste sie schwer und begab sich nach drinen.
Goku, Gohan und Verota taten es ihr gleich und für Verota wurde noch schnell das
leere Zimmer eingerichtet, dass sich neben dem zukünftigen Kinderzimmer befand.
Spät abends machte sie sich, werend sie sschon im Bett lag und keinen Schlaf fand,
gedanken darüber wie sich alles nun ihretwegen entwickeln würde.

Sie wusste im Moment zwar dass soweit schon alles gut gehen würde aber es konnte
immerhin noch was schiefgehen und davor hatte sie wohl am Meisten angst.
Nachdenklich drehte sie sich auf die andere Seite und fragte flüsternd
den schon schlafenden Morph neben ihr auf dem Kopfkissen.
"Was meinst du Morph? Bin ich wirklich in der Lage eine Kämpferrin zu werden
und unsere Zeit zu retten?" das Einzige was sie von Morph bekamm war schlafendes
gebrabbel, Verota musste darüber lächeln.
Ihr Tröster machte sich wohl kaum solche sorgen wie sie, was das betraff,
und sie sollte sich wohl auch nicht zu oft den Kopf darüber zerbrechen.
Schließlich gab sie der Müdigkeit nach und fand ihren wohlverdienten
Schalf nach diesen verwirrenden Tag.

//So denn das war Kapi 6, ich hoffe es hat euch gefallen und schfreibt mir ein paar
kommis. Bis kapi 7 kommt wird es allerdings noch dauern also schtau bis dahin und
schon mal danke im Voraus ^___^//
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